
„Marktplatz Bauen im Bestand“ mit Beiträgen zu Sanierung, Modernisierung, 
Um- und Ausbau sowie Stadtumbau. Der Informationspool vermittelt Fachwis-
sen zu Themen rund um die Immobilie wie Gebäude-Check und Diagnose, Ge-
bäudetechnik unter Einbindung kompetenter Partner aus Planung, Handwerk, 
Baustoffindustrie und Verbänden sowie Förderung und Finanzierung.

Das Forum „Praxis Altbau“ stellt anhand von über 60 praxisorientierten Vorträ-
gen und Talkrunden umfassende Beispiele zum Thema Bauen im Bestand vor. 
Zu den Zielgruppen zählen unter anderem: Planer, Architekten, Handwerker, 
Bauausführende, Bauherren und Investoren. Kernthemen sind: Gebäudediagno-
se und energetische Gebäudemodernisierung, neueste Informationen zu EnEV, 
Brand-, Schall- und Wärmeschutz in der Praxis, Lüften und Heizen, Abdichtung, 
Balkone, Fenstersanierung, Finanzierung und öffentliche Förderung, Stadtum-
bau, Revitalisierung der Städte und Gemeinden.

Die Teilnahme ist kostenlos bzw. im Eintritt zur Bau 2007 enthalten. 
Ort: Halle B0

zukunft haus 
ist eine umfassende Informationskampagne der dena. Unter dem Motto 
„Energie sparen. Wert gewinnen“ informiert zukunft haus private Bauherren 
und Fachleute praxisnah zum gesamten Themenbereich des energieeffizienten 
Bauens und Modernisierens im Alt- und Neubau. zukunft haus bündelt die 
Kommunikation der dena im Gebäudebereich unter einem Aktionsmotto und 
-logo und bietet gleichzeitig eine Basis für Kooperationen mit Marktpartnern. 
Nähere Informationen unter: www.zukunft-haus.info

Veranstalter des Kongresses „Energieeffizienz bauen!“
Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung
www.bmvbs.de

in Kooperation mit

Deutsche Energie-Agentur GmbH (dena)
www.dena.de
www.zukunft-haus.info

Messe München GmbH
www.bau-muenchen.com

Bundesarbeitskreis Altbauerneuerung e.V. (BAKA)
www.altbauerneuerung.de
www.bauenimbestand.com

Moderation
Montag, den 15.01.2007
Prof. Dr.-Ing. Bernd Hillemeier (Direktor des Instituts für
Erhaltung und Modernisierung von Bauwerken an der TU Berlin)

Dienstag, den 16.01.2007
Wolfgang Ornth (Bundesministerium für Verkehr, Bau und 
Stadtentwicklung, Referat Energieeffizienz, Klimaschutz und Forschung im 
Gebäudebereich/Bauingenieurmaßnahmen nach RBBau, Berlin)

Mit dem Auto
Die Neue Messe München/das ICM liegt direkt an der A94 und ist über die Aus-
fahrten Feldkirchen-West (Ausfahrt Nr. 6) bzw. München-Riem (Ausfahrt Nr. 5) 
zu erreichen. Hier lenkt ein dynamisches Verkehrsleitsystem den Messebesucher 
auf die nächstgelegenen freien Parkplätze innerhalb des Messegeländes. 

Mit dem Flugzeug
Während der BAU 2007 ist zwischen dem Flughafen und der Neuen Messe 
München ein eigener Messebus-Pendelverkehr eingerichtet, einfache Fahrt 6 €, 
Hin- und Rückfahrt 10 €. Die Busse fahren im 30-Minuten-Takt. Sie gelangen 
ebenso bequem mit dem Mietwagen, den öffentlichen Verkehrsmitteln oder 
dem Taxi zum Messegelände.

Flughafen-S-Bahnen
Direkt unter dem Zentralbereich des Flughafens München befindet sich der 
S-Bahnhof der Linien S1 und S8. Die S-Bahn-Züge in Richtung Innenstadt und 
Messe verkehren im 10-Minuten-Takt. Wir empfehlen die Benutzung einer 
Single-Tageskarte zu 9,60 €.

Vom Hauptbahnhof
Am Münchner Hauptbahnhof haben Sie Anschluss zur U-Bahn-Linie U2. 
Während großer Nachfrage fährt die U-Bahn im 5-Minuten-Takt. Die Fahrzeit 
bis zum Messegelände beträgt ca. 20 Minuten.

Veranstaltungsort
ICM – Internationales Congress Center München
Messegelände, D  –81823 München

Organisationsbüro/Anmeldung 
EUROKONGRESS, Isartorplatz 3, D  –80331 München
Tel. +49 (0)89 21 09 86 0
Fax +49 (0)89 21 09 86 98
E-mail: bau2007@eurokongress.de

Im Preis enthalten
Teilnahme am Kongress inklusive Preisverleihung und Bayerischer Abend, 
Kaffeepausen und Tagungsunterlagen. Freier Eintritt zur Bau 2007 am 15. und 
16. Januar 2007.

Kongressgebühren
Bei Anmeldung und Bezahlung 
bis 31.12.2006: 85 € inkl. 19    % Mwst. 
ab 01.01.2007: 98 € inkl. 19    % Mwst.

Bezahlung an 
EUROKONGRESS GmbH, Isartorplatz 3, D–80331 München
per Banküberweisung in € nach Rechnungserhalt
Kontoname: Bau 2007 
Kontonummer: 658 772 317
Hypo Vereinsbank München, 
BL Z 700 202 70  
IBAN: DE 23 7002 0270 0658 7723 17 
SWIF T (BIC): HYVEDEMMXXX
oder per Kreditkarte

Rücktritt, Änderungen, Nichterscheinen 
Bitte senden Sie Änderungen und Stornierungen nur schriftlich an EUROKON-
GRESS GmbH. Bei Rücktritt bis zum 31.12.2006 wird die Teilnahmegebühr 
abzüglich 40,– € zuzgl. 19    % Mwst. Bearbeitungsgebühr rückerstattet. Bei 
späterem Rücktritt ist leider keine Rückerstattung mehr möglich. 

Haftung 
Weder die Veranstalter noch das Organisationsbüro oder andere an der 
Veranstaltung beteiligte Firmen und Organisationen haften für gesundheitliche 
Schäden, Unfälle, Diebstahl o.ä.

Kongress-Sprachen
Deutsch/Englisch

VeranstaltungsorganisationVerkehrsverbindungenVeranstalterMarktplatz Bauen im Bestand

Kongress des Bundesministeriums für Verkehr, Bau und 
Stadtentwicklung am 15. und 16.01.2007 

Energieeffizienz bauen!

auf der BAU 2007 in München,
ICM – Internationales Congress Center München

15.–20. JANUAR 2007
   



In Deutschland verbraucht der Gebäudebereich allein für Raumwärme, 
Warmwasser und Beleuchtung mehr als 35 % der Gesamtenergie. Da sich die 
Energiepreise für die wichtigsten Energieträger Öl und Gas in den letzten zehn 
Jahren nahezu verdoppelt haben, ergeben sich spürbare ökonomische Belas-
tungen für die gesamte Volkswirtschaft, die insbesondere auch die privaten 
Haushalte treffen. Die Bau- und Wohnungswirtschaft muss sich diesen Heraus-
forderungen stellen. Jeder Neubau und jede bauliche Modernisierung sollte 
deshalb im Sinne des energiesparenden Bauens genutzt werden. Das heute 
richtig investierte Kapital wird die Belastungen privater Eigentümer, aber auch 
der öffentlichen Hand aus steigenden Energiepreisen abfedern. 

Durch gesetzliche Anforderungen, umfangreiche finanzielle Förderungen 
der energetischen Modernisierung und eine konsequente Öffentlichkeitsarbeit 
ist es gelungen, gute energetische Standards sowohl beim Neubau als auch 
bei der Modernisierung von Gebäuden in Deutschland zu etablieren. Hervor-
zuheben ist z.B., dass die KfW-Förderbank bis Ende Oktober 2006 Kredite in 
Höhe von ca. 8,7 Mrd. € für die energetische Gebäudemodernisierung im 
Programmjahr 2006 zugesagt hat. Das ist eine erfolgreiche Unterstützung
von Klimaschutzzielen und des Arbeitsmarktes. Gleichermaßen ist die mit 
der Energieeinsparverordnung 2007 bevorstehende Einführung von Energie-
ausweisen eine wichtige Maßnahme, um energetische Verbesserungen 
im Gebäudebestand anzustoßen.

Diese Entwicklung braucht weitere Dynamik. Neue Innovationen für weitere 
Etappen stehen quasi „vor der Tür“. Die konsequente Weiterentwicklung der 
Standards, die Schaffung von Kostentransparenz und die Entwicklung und 
Einführung neuer Techniken und Technologien beim energieeffizienten Bauen 
sollen deshalb im Mittelpunkt des Kongresses „Energieeffizienz bauen!“ stehen. 

Ich würde mich freuen, Sie auf dem Kongress meines Hauses begrüßen zu 
dürfen. 

Bundesminister für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung 
Wolfgang Tiefensee

Hiermit melde ich mich verbindlich für den Kongress 
„Energieeffizienz bauen!“ 
am 15. und 16.01.2007 auf der BAU 2007 in München an.
Bitte füllen Sie für jeden Teilnehmer ein separates Formular aus und 
senden Sie es ausgefüllt an +49 (0)89 21 09 86 98.

Name|Vorname|Titel      

Firma|Institution       

Funktion       
  
Straße|Postfach   

Land|PLZ|Ort   

Telefon|Fax   

E-Mail   

Datum|Unterschrift   

Kongressgebühren
Bei Anmeldung und Bezahlung 
bis 31.12.2006: 85 € inkl. 19    % Mwst. 
ab 01.01.2007: 98 € inkl. 19    % Mwst.

Hotelzimmer|Reservierung
 Bitte schicken Sie Informationen für Hotelreservierungen an
 folgende E-Mail  

Bezahlung durch
 Banküberweisung
 Kreditkarte

Kreditkartennummer

gültig bis                    

Kreditkarteninhaber  

Ich autorisiere Eurokongress, die o.g. Kreditkarte entsprechend zu belasten. 
Die Stornierungsbedingungen erkenne ich an.

Datum|Unterschrift  

Anmeldung/Fax
Kongress „Energieeffizienz bauen!“

Dienstag, 16. Januar 2007
auf der BAU 2007 in München

Montag, 15. Januar 2007
auf der BAU 2007 in München

Grußwort

Block 1 Energieeffizienz im Gebäudebereich – Fragen an die Baupolitik 
13.00 Begrüßung durch den Geschäftsführer der Messe München und
 den Moderator
 Norbert Bargmann, Geschäftsführer der Messe München 
 Prof. Dr.-Ing. Bernd Hillemeier, Direktor des Instituts für Erhaltung und
 Modernisierung von Bauwerken an der TU Berlin
13.10 Energieeffizientes Bauen als Impuls für Qualität und Innovation  
 beim Bauen und Modernisieren
 Wolfgang Tiefensee, Bundesminister für Verkehr, Bau und 
 Stadtentwicklung
13.30 Das Aktionsprogramm Energieeffizienz der EU – neue 
 Ansatzpunkte für energiesparendes Bauen
 Andris Piebalgs, EU-Kommission Kommissar für Energie
13.50 Energieeffizienz – Wege zur Breitenanwendung
 Stephan Kohler, Vorsitzender der Geschäftsführung der
 Deutschen Energie-Agentur GmbH (dena), Berlin
14.10 Kaffeepause/Pressegespräch 

Block 2 Mehr Markt durch Energieausweise?
14.30 Die Umsetzung der EU-Richtlinie über die Gesamtenergie-
 effizienz durch die neue EnEV 2007 – Energieausweise in 
 Deutschland
 Wolfgang Ornth, Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtent-
 wicklung, Referat Energieeffizienz, Klimaschutz und Forschung im
 Gebäudebereich/Bauingenieurmaßnahmen nach RBBau, Berlin
14.50 Bedarf-Verbrauch: Ein Reizthema ohne Ende oder die Chance
 für sachliche Energieberatung?
 Hans Erhorn, Fraunhofer-Institut für Bauphysik (IBP) Stuttgart, 
 Leiter der Abteilung Wärmetechnik
15.10 Die energetische Bewertung von Nichtwohngebäuden, 
 neue Methoden – neue Märkte
 Prof. Dr.-Ing. Gerd Hauser, Geschäftsführender Institutsleiter 
 des Fraunhofer-Instituts für Bauphysik (IBP) Stuttgart Lehrstuhl 
 Bauphysik TU München
15.30 EnEV 2002/2004/2007 … 2008?
 Dynamik ohne Ende – Strategien und Perspektiven der Zukunft
 Hans-Dieter Hegner, Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtent- 
 wicklung, Referat Energieeffizienz, Klimaschutz und Forschung im
 Gebäudebereich/Bauingenieurmaßnahmen nach RBBau, Berlin
15.50 Podiumsdiskussion mit den Referenten 
16.10 Kaffeepause 

Block 4 Energieeffizienz braucht eine TGA-Offensive!
09.00 Die Energie der Zukunft, wie soll der Mix für die Raum-
 konditionierung aussehen?
 Dr. Heinrich-Hermann Schulte, BBT Thermotechnik GmbH BDH
09.20 Lüftung, Kühlung und Behaglichkeit – moderne Strategien
 Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Richter, TU Dresden
09.40 Klimaanlagen in Deutschland – Anforderungen an Neu- und 
 Bestandsanlagen
 Horst-Peter Schettler-Köhler, Bundesamt für Bauwesen und 
 Raumordnung Bonn, Leiter des Referats „Bautechnik, 
 Nachhaltiges Bauen, Energieeinsparung, GAEB“
10.00 Bürogebäude der Zukunft
 Sebastian Herkel, Fraunhofer-Institut für Solare Energiesysteme 
 (ISE) Freiburg
10.20 Moderne Integration von der TGA ins Gebäude
 Prof. Dr.-Ing. M. Norbert Fisch, TU Braunschweig
10.40 Podiumsdiskussion mit den Referenten
11.00 Kaffeepause 

Block 5 Neue Techniken – ein Blick in die Zukunft
11.20 Vakuum-Isolation und Vakuum-Verglasung
 Dr. Ulrich Heinemann, Bayerisches Zentrum für angewandte 
 Energieforschung (ZAE Bayern)
11.40 Adaptive, selektive und schaltbare Materialien 
 Dr. Peter Nitz, Fraunhofer-Institut für Solare Energiesysteme 
 (ISE) Freiburg
12.00 Plus-Energie-Häuser: eine Zukunftsvision? 
 Prof. Manfred Hegger, TU Darmstadt
12.20 Hochtechnisiert in die Zukunft? – Gebäudekonzepte der 
 Zukunft
 Prof. Dr. Gerhard Hausladen, TU München
12.40 Podiumsdiskussion mit den Referenten
13.00 Statt eines Schlusswortes:
 Wieviel und welche Energie braucht das Gebäude nördlich 
 der Alpen?
 Prof. Dr. Hansjürg Leibundgut, ETH Zürich
13.30 Ende der Veranstaltung
 Möglichkeiten zum Besuch der BAU 2007 und  insbesondere der
 Ausstellung „Marktplatz Bauen im Bestand“

Block 3 Gute Beispiele für energieeffizientes Bauen
16.30 Die öffentliche Hand als Vorbild – die Energieausweise der
 Berliner Bundesbauten 
 Dr.-Ing. Uwe Römmling, Institut für Erhaltung und Modernisierung von
 Bauwerken an der TU Berlin, Leiter der Abteilung „Bauphysik, TGA“
16.50 Die Modellprojekte der dena und die Kampagne „zukunft haus“
 Felicitas Kraus, Deutsche Energie-Agentur GmbH (dena), Berlin
17.10 Kommunen in der Pflicht! – Chance für Kommunen?
 Dr. Jürgen Görres, Stadt Stuttgart
17.30 Lässt sich „low energy“ vermarkten? Ein Bericht aus Sicht der 
 Wohnungswirtschaft
 Manfred Sydow, GEWOBA AG Bremen
17.50 Die neue Förderinitiative „Wohnen, Umwelt, Wachstum“ 
 Christof Stein, KfW-Bankengruppe Frankfurt/M.
18.10 Podiumsdiskussion mit den Referenten 
19.00 Preisverleihung Praxis Altbau Preis für Produktinnovation 2007
 Michael Halstenberg, Bundesministerium für Verkehr, Bau und 
 Stadtentwicklung, Leiter der Abteilung Bauwesen, Bauwirtschaft 
 und Bundesbauten, Berlin
 Ulrich Zink, Bundesarbeitskreis Altbauerneuerung, Berlin
 Stefan Rühling, Springer Science+Business Media 
 Norbert Bargmann, Geschäftsführer der Messe München
19.30 Empfang der Veranstalter
 Bayerischer Abend auf dem „Marktplatz Bauen im Bestand“ 
 (Halle B0 nähe Tagungssaal) 


